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Sehr geehner Herr Proi: Endlich, 

sehr geehrte Damen und Herren der Stipcndicn-Vergabe kommission, 


hiermit möchte ich mich bei Ihnen noch eimnal flir die Finanzicnmg der Reise zum 


34. Deutschen Pankreasdub 2014 in l'vtannheim bedanken und die J"'Iög.lichkeit 
ll111zen in diesem .Bri(~f kur/: von dem Kongress zu berichten. 

Der Deut'\che Pankreasduh ist dn jährlich :'itatdindender Kongress, auf d(~m Kliniker 
und ausschlieBlich fbrschcndc Kollegen glekhermaßen ihre H)rschungscrgebnisse zu 

Erkrankungen des Pankreas vorstellen. Dadurch wird ein sehr breites Spcktnllu an 
Themen abgedeckt. 'Trotzdem bot die Kongressstruklllr genügend Raum, um mit 

andcn~n Fbrschcrn ins Gespräch zu kommen und Kontakte zu knüpf(:n. 

Am Donnerstag, cl. 2:~.()1. fand die Anreise per Bahn statt und nachmittags standen 

gleich die ersten Btitr~lge auf dem Programm. Am Freitag war mit David C. 

Whitcomb 1\10 PhD von der University of Pittsburgh ein international renornmierttT 

Experte der Pankrcmologie ZLI Gast, wes hai balle Bcitl'ägc sowie die Diskussionen an 
diesem Tag auf Englisch gefühn wurden. An ehen diest:m Tag durfte kh auch im 
Rahmen eines Vortrags meine Forschllngsergebnisse unter dem Titel "Tissue 
]<}lerable Pla:;ma induziert in seiner indirekten Applikation Wachstumsheml11ung 

durch Apoptoscillduktion beim Pankreaskarzinom" präsentieren. Die lebha1i:e 
Diskussion im Anschluss stellte in englischer Sprache nicht nllr eine HerausfiJrdcrung 
dal; sonclem zeigte auch, dass meine Arbeit auf ein großes Interesse innerhalb der 
Pankreatologie stößt. 

Bei diesem Kongress W;'11' es fur mich sehr wertvoll einen Vortrag vor einem 

H1Chpublikum zu halten. Außt'rdcmwaI' es eine tolle Erfilhrung mit so vidcll Leuten, 
die ausschließlich am Pankreas forschen, zusammen und yor allem ins f.'lchlichc 

Gespräch zu kommen. J'crner hat es mir sehr gef.'lllen mal bei einem Kongress dabei 
zu sein und zu erleben, wi(~ so ein \Vochenende strukturiert ist, 

Mit li'cundlichen Grüßen 

Kim R. Licdtkc 
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